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Breite Unterstützung in den 
Medien
Ob Print, Online oder Radio: Die 
Medien berichteten landauf land-
ab in ungekanntem Ausmaß über 
die Aufklärungskampagne der 
DGU. Ein Pressespiegel zur The-

menwoche Hodenkrebs auf www.
urologenportal.de gibt Auskunft: 
Von A wie Aachener Zeitung und 
Ärzte Zeitung, BILD, DER WES-
TEN und Deutsche Presseagen-
tur, Deutschlandfunk, FAZ net, 
Focus online, Hamburger Abend-

blatt, Main Echo und Mitteldeut-
sche Zeitung, Radio Hamburg, 
Radio Leipzig, Stern, Spiegel on-
line, SWR2, WAZ und Welt.de 
bis Z wie ZEIT online haben lo-
kale, regionale und überregiona-
le Medien und Presseagenturen 

berichtet. Nicht zu vergessen sind 
das Journal Mallorca und die Syl-
ter Rundschau, die ihre Leser im 
besten Sölring (Sylter Friesisch) 
informierte. 

1000 Mal geklickt …
Die Resonanz in der Zielgrup-
pe war und ist anhaltend großar-
tig: Das Video „Entscheidendes 
Handspiel“ erzielte bis Redakti-
onsschluss allein auf YouTube weit 

über 2200 Klicks. Ob Facebook, 
Twitter, Google + oder Instagram 
– der Traffic in den sozialen Netz-
werken lief auf Hochtouren, die 
Tweets und Posts rund um die 
Graffitis waren um kein Wort-

spiel verlegen. Allein auf Insta-
gram #ballkontrolle gab es 27.152 
Likes für unsere Aktion. Die Ex-
perten-Interviews wurden eben-
falls zahlreich geklickt und die 
Fragen im Chat waren nicht ohne 

für die Hodentumor-Spezialisten 
vor den Rechnern. Die Webseite 
www.hodencheck.de ist im Goo-
gle Ranking bereits bestens plat-
ziert. 

Erfolg auf der ganzen Linie: Urologische Themenwoche 
Hodenkrebs

Wie bisher kein anderes Projekt 
der Deutschen Urologen hat die 
Themenwoche Hodenkrebs bun-
desweite Aufmerksamkeit für 
die Urologie generieren können. 
Fach- und Publikumsmedien so-
wie Einrichtungen und Instituti-
onen aus den Bereichen Bildung 
und Gesundheit und allen voran 
Urologinnen und Urologen aus 
ganz Deutschland haben die Initi-
ative in beispielloser Weise getra-
gen. Ihnen allen gilt der Dank der 
Initiatoren, DGU-Generalsekre-
tär Univ.-Prof. Maurice Stephan 
Michel und DGU-Pressesprecher 
Prof. Dr. Christian Wülfing.

Vom 27. bis 31. März 2017 hat-
te die DGU in Kooperation mit 
dem BDU auf allen Online-Kanä-
len zur Aufklärung über Hoden-
krebs getrommelt. Zum Auftakt 
der Urologischen Themenwoche 
ging die Webseite www.hoden-
check.de an den Start. Es folg-
ten ein Fussballer-Video-Clip auf 
YouTube, ein Experten-Tag mit 
Interviews über Risikofaktoren, 
die Selbstuntersuchung und das 
Zweitmeinungsprojekt Hodentu-
mor sowie eine Graffiti-Influen-
cer-Aktion in den sozialen Netz-
werken. Am fünften Tag richteten 
die Urologen einen zweistündi-

gen Experten-Chat auf www.uro-
logenportal.de ein.

Im Vorlauf der Themenwo-
che hatte die Pressestelle die Me-
dien flächendeckend informiert 
und 70.000 Flyer und 500 Poster 

postalisch an den Mann gebracht 
sowie Texte für die lokale Presse, 
Bildmaterial und Anzeigen etc. 
online zum Download zur Verfü-
gung gestellt. 
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Journalistenanfragen, Veröffentlichungen, Patientensorgen – was läuft eigentlich in der gemeinsamen Pressestelle der DGU und des Berufsverbandes der 
Deutschen Urologen? An dieser Stelle erhalten Sie kleine Einblicke in das Tagesgeschäft unserer Hamburger Schnittstelle zu den Medien und in die Arbeit 
der Kommission Öffentlichkeitsarbeit.

Kontaktdaten der Pressestelle 
Bettina-Cathrin Wahlers, Sabine Martina Glimm 
Stremelkamp 17, 21149 Hamburg 
Tel.: 040–79140560, Fax: 040–79140027, Mobil: 0170–4827287 
E-Mail: redaktion@bettina-wahlers.de BE
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Apropos www.hodencheck.de
Die Webseite, die wir anlässlich 
des Starts der Aufklärungskam-
pagne gelauncht haben, ist mitt-
lerweile nicht nur die vierte Web-
seite der Deutschen Urologen, 
sondern auch eine Bereicherung 
für Ihre Praxis-Homepage. Des-
halb dürfen Sie von dort selbst-
verständlich direkt auf www.ho-
dencheck.de verlinken und Ihren 

Patienten das neue Informations-
angebot der Deutschen Urologen 
online zur Verfügung stellen. Das 
gilt selbstverständlich auch für 
den Internet auftritt www.jungen-
sprechstunde.de, den DGU und 
BDU seit geraumer Zeit speziell 
für Jungen in der Pubertät betrei-
ben. 

So aktiv waren UrologInnen
Vor allem die lokale Presse be-
richtete über die vielen Aktio-
nen, die Urologinnen und Uro-
logen in Klinik und Praxis im 
Rahmen der Themenwoche Ho-
denkrebs auf die Beine gestellt 
haben. Dazu zählt Dr. Klaus Es-

ders, Chefarzt der Urologie am 
Friedrich-Ebert-Krankenhaus 
in Neumünster, der Vorträge in 
den örtlichen Gymnasien und 
Gemeinschaftsschulen hielt. Dr. 
Michael Schumacher gestaltete 
anlässlich der Themenwoche den 
Unterricht in mehreren Klassen 

an drei Gymnasien in Düren und 
Aachen zum Thema Jungenge-
sundheit. Das UK-Eppendorf in 
Hamburg lud zu einer Informa-
tionsveranstaltung ein, und der 
BDU-Vorstand Hessen, Dr. Peter 
Kollenbach, verteilte Flyer und 
Poster im Gesundheitsamt Kas-
sel, den diversen weiterführen-
den Schulen, in Apotheken und 
den zahlenreichen Krankenhäu-
sern in Kassel und Umland. An-
dere Urologen schalteten unsere 

vorbereite Anzeige in der Lokal-
presse.

Auch öffentliche Einrich-
tungen waren dabei: Schlagzei-
len produzierte zum Beispiel Dr. 
Torsten Vogel. Der Amtsarzt des 
Gesundheitsamts Landkreis Ni-
enburg/Weser, ließ sogar T-Shirts 
mit dem Logo der Themenwoche 
bedrucken.

Mit von der Partie waren eben-
falls die BKK Mobil Oil und der 
betriebsärztliche Dienst der Con-
tinental AG. 
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Danksagung
Die Organisatoren der Themen-
woche, Univ.-Prof. Maurice Ste-
phan Michel, Prof. Dr. Christian 
Wülfing und die Pressestelle, zie-
hen ein rundum positives Fazit 
und danken allen Beteiligten; im 
Besonderen der kooperierenden 

Ärztlichen Gesellschaft zur Ge-
sundheitsförderung e. V. (ÄGGF) 
für ihr Engagement in den Schu-
len, den Hodentumor-Spezia-
listen Prof. Susanne Krege, Prof. 
Mark Schrader und Univ.-Prof. 
Axel Heidenreich, die sich in 
den Experten-Interviews und im 

Chat engagiert haben, aber na-
türlich ebenso der It-Technik im 
Hause Blitz Internet und unserer 
Hamburger Grafikerin Susanne 
Arends. Dank gilt selbstverständ-
lich auch den vielen medial fit-
ten UrologInnen der GeSRU, die 
die sozialen Netzwerke mit ihren 

Kommentaren erfolgreich befeu-
ert haben. Mit anderen Worten: 
Die nächste Urologische Themen-
woche kann kommen!

Die Aktionen der Urologi-
schen Themenwoche finden Sie 
im Überblick auf dem Urolo-
genportal.
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 7 Noch gibt es freie Plätze: 
Schülertag in der Messe 
Dresden

Mit der Aktion „Werde Urologe/Uro-
login für einen Tag“ wirbt die Deut-
sche Gesellschaft für Urologie e. V. 
traditionell auf ihren Jahrestagun-
gen unter Oberstufenschülern um 
den medizinischen Nachwuchs von 
morgen; und immer wieder nutzen 
auch Urologinnen und Urologen die-
se Gelegenheit, die eigenen Kinder 
mit der Welt der Medizin bekannt zu 
machen. Für den Schülertag in der 
Messe Dresden am 22.  September 
2017 können wir Ihnen noch einige 
Restplätze anbieten. Ein Anruf in der 
Pressestelle unter 040 – 7914 0560 
genügt!

 7 Freiburger Urologen 
landen Warteschleifen-Hit

Nicht vorenthalten möchten wir 
Ihnen den überaus gelungenen 
PR-Coup dreier niedergelassener 
Urologen aus Freiburg: Ihr Warte-
schleifen-Rap auf dem Anrufbeant-
worter der Gemeinschaftspraxis be-
wies echtes Ohrwurm-Potenzial und 
wurde kurz nach dem Start im Fe-
bruar auf soundcloud bereits über 
700.000 Mal angeklickt. Die Aktion 
rauschte durch den Blätterwald, über 
Radiostationen und das Netz und 
machte die „Urologen am Stühlin-
ger“ bundesweit bekannt – inklusive 
bester Werbung für die Urologie. Für 
eine Hörprobe ganz einfach „Freibur-
ger Urologen“ in die Google-Suche 
eingeben – Sie können den selbst-
komponierten Warteschleifen-Hit 
nicht verfehlen. Der Refrain jedenfalls 
macht Lust auf mehr: „Jeder Mensch 
ganz ungelogen, braucht ’nen gu-
ten Urologen. Jeden Tag da kommen 
mehr zu uns in den Stühlinger.“

Frisch aufgelegt: DGU-ExPress
Alle Mitglieder der Deutschen 
Gesellschaft für Urologie e. V. ha-
ben die erste Ausgabe bereits er-
halten: Mit dem DGU-ExPress 
hat die Fachgesellschaft dieser 
Tage einen neuen Newsletter auf-

gelegt, mit dem sie künftig regel-
mäßig über ausgewählte aktuelle 
urologische Themen sowie über 
Positionen und Aktivitäten der 
DGU berichtet. Herausgeber ist 
DGU-Generalsekretär und Spre-

cher des Vorstandes Univ.-Prof. 
Dr. Maurice Stephan Michel. Der 
DGU-ExPress ist ein exklusiver 
Service für Mitglieder der Fach-
gesellschaft.

69. DGU-Kongress

Ende März startete das Kongress-
Team die Registrierungsphase mit 
einem weiteren Newsletter u. a. 
mit einer Programm-Vorschau 
ausgewählter Veranstaltungen für 
niedergelassene UrologInnen, As-
sistenz-ÄrztInnen und Angehöri-
ge der Pflegeberufe.

Anfang April folgte dann 
eine weitere Kongress-Presse-
mitteilung, die unter dem Titel 
„Deutschlands Urologen unter-

streichen Diversität“ die Medien-
vertreter über alle Eckdaten zur 
Jahrestagung und die wichtigs-
ten presserelevanten Termine in 
Dresden informierte. Erste Ak-
kreditierungen liegen bereits vor, 
und im frisch aufbereiteten Pres-
sebereich auf der Kongress-Web-
seite stellen wir den Kollegen und 
Kolleginnen wie gewohnt alle not-
wendigen Pressematerialen zur 
Verfügung. 
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Aktuelle Pressemitteilungen
Unsere bis Redaktionsschluss 
letzten Pressemitteilungen gal-
ten natürlich der Bewerbung der 
Urologischen Themenwoche Ho-
denkrebs und sind wie üblich im 
Pressebereich auf dem Urologen-

portal nachzulesen. Dort finden 
Sie auch eine Presseinformation 
des Berufsverbandes der Deut-
schen Urologen e. V. (BDU), der 
sich Mitte März anlässlich der 
Veränderungen beim Darmkrebs-

Screening kritisch zur Fokussie-
rung auf quantitative immuno-
logische Stuhltests (iFOBT) zur 
Früherkennung von Darmkrebs 
äußerte.
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